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Marygold rockt – Marygold trauert – Marygold  feiert die Melancholie.  
 
Mit ihrem sphärischen Sound, geschmückt durch Elektro-Einflüssen, verführen sie die Zuhörerschaft 
auf eine Reise in ein wohl für jedermann bekanntes Selbst. Schlagzeug, Gitarren und Bass, ergänzt mit 
Synthis und Loops, tragen die zweistimmigen und abwechslungsreichen Gesangslinien zur Perfektion. 
Eine Band, welche in der heutigen Musiklandschaft definitiv für Aufsehen sorgen wird.  
 
Marygold haben schon immer das Aussergewöhnliche gesucht und den Schritt in andere musikalische 
Welten gewagt. Nach der Bandgründung im Herbst 2001 erschien zwei Jahre später der erste 
Longplayer “Turned Left But Don`t Know If It Was Right”. Danach gab es einen doppelten 
Besetzungswechsel, welcher die Band entscheidend prägen sollte. 2004 wurde die traurigschöne 
Akustik-Live-EP „Why So Sad?“ vor einem begeisterten Publikum in der Luzerner Boa aufgenommen. 
Gerade dieses Album betrachten Marygold als einen tief greifenden Schnittpunkt ihres musikalischen 
Schaffens.   
 

Marygold sind 
(v.l.n.r.): 
 
Philipe Burrell 
(Gesang, Gitarre) 
Patrik Zosso 
(Schlagzeug, Loops) 
K-cee Schinz (Bass) 
Claudio Renggli 
(Gitarre) 

 
Sänger Philipe Burrell, Gitarrist Claudio Renggli, Bassistin K-cee Schinz und Schlagzeuger Patrik Zosso 
machten sich mit einem Paket von Songideen im August 2005 auf ins Studio nach Basel, wo Marygold 
wesentlich von der Programmier- und Aufnahmefähigkeit von Drummer Patrik Zosso profitieren durfte 
und so ihren zweiten Longplayer „Dare, Dare… Surrender“ in Eigenregie aufnehmen konnten. 
Resultat: Ein abwechslungsreiches und sphärisches Album der besonderen Art.   
 
„Die Leute, die uns hören, sollen weinen“, beschreibt Sänger Philipe Burrell mit einem Augenzwinkern 
die Motivation, die hinter seinem musikalischen Schaffen steht. 
 
Ein brillantes neues Album einer brillanten Live-Band – ein absolutes Muss für Ohren und Seele. 


